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WAS UNS 
NOCH WICHTIG IST:

 Zuschüsse für Sonderanschaffungen 
in pflegerischen und medizinischen 
Bereichen sammeln, bei denen die 
öffentlichen Mittel nicht reichen.

 Anregungen bei der Gestaltung von 
Räumen geben und dies finanziell 
unterstützen.

WIR SUCHEN SIE!

 als hilfsbereite Nachbarinnen und 
hilfsbereite Nachbarn für Besuche, 
Botengänge und zum Vorlesen

 als ausführende und ausstellende 
Künstler/innen

 als Organisatoren verschiedener 
Veranstaltungen

 als Spender und Geldgeber

Kurzum: Einen Kreis von Freundinnen 
und Freunden des Calwer Krankenhau-
ses die „GANZ NAH“ MITGESTALTEN.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
DANN WERDEN SIE MITGLIED!
Wir freuen uns auf Sie.

 JA! 
ICH MÖCHTE HELFEN.

❑ BEITRITTSERKLÄRUNG
 Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum 

Förderverein des Calwer Krankenhauses e.V. 
„ganz nah“. Den Verein ermächtige ich, 
den Mitgliedsbeitrag von

 ❑ 20,00 Euro Privatpersonen

 ❑ 100,00 Euro juristische Personen 
 (z.B. für Firmen, etc.)

 ❑ 10,00 Euro ermäßigter Jahresbeitrag 
 (z.B. für Rentner, Schüler, Arbeitslose)

 jährlich zum 1. Februar von meinem 
Konto einzuziehen.

 Kontonr:

 BLZ:

 Institut:

 Datum:

 Unterschrift:

❑ SPENDE
 Ich überweise eine einmalige Spende von 

............ € auf das Spendenkonto 73 494 003 
bei der Raiffeisenbank Calw e.G. 
(BLZ 606 630 84) und bitte um eine 
Spendenbescheinigung.

 Datum:

 Unterschrift:

❑ ICH MÖCHTE SELBST 
AKTIV WERDEN

 Ich möchte mich in Ihrem Verein ehren-
amtlich engagieren und aktiv helfen, 
bitte nehmen Sie Kontakt zu mir auf.

WIR STELLEN UNS VOR:

Dr. Ewald Prokein (Vorsitzender), Sigrid Öttling (stv. Vorsitzende), 
Daniela Mast (Schatzmeisterin), Margret Ehni, 

Ina Roy und Prof. Bernd Neufang (erweiterter Vorstand)
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UNSERE ZIELE:

Ein „GANZ NAHES“ Krankenhaus, 
das nicht als bloße Notfallinstitution 
gesehen wird, sondern als ein Ort 
GELEBTER HUMANITÄT, der Sicher-
heit und Geborgenheit ausstrahlt.

Ein Ort der kurzen Wege für 
Patienten und Besucher – ein 
Stück LEBENSQUALITÄT mitten 
in der Stadt und der Region.

WIR WOLLEN:

 Besuchs- und Hilfsdienste 
für Patienten unterstützen 
und verstärken.

 Vorträge von Ärzten und 
Therapeuten für Laien und 
Patienten mitorganisieren.

 Schulungen für Laien in 
praktischen Fähigkeiten zur 
Unterstützung von Patientinnen 
und Patienten anbieten.

 Kulturelle Veranstaltungen 
und Ausstellungen im Kranken-
haus durchführen.

DER FÖRDERVEREIN 
„GANZ NAH“

ist das Forum der BEGEGNUNG 
für Freunde, Förderer, Patientinnen 
und Patienten, Besucher und 
Mitarbeiter/innen des KRANKEN-
HAUSES CALW.

Er entstand aus dem Bewusstsein 
heraus, dass unser Calwer Kranken- 
haus etwas ganz BESONDERES ist:

 Unser eigenes Krankenhaus 
direkt vor der Haustür erhalten, 
entgegen allen Globalisierungs-
trends.

 Mit einem starken Angebot an 
medizinischen Behandlungen 
auf hohem fachlichem Niveau 
und mit freundlichem und 
überschaubarem Ambiente.
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will daran mitwirken

DEN CHARAKTER UNSERES 
KRANKENHAUSES ZU PFLEGEN 
UND WEITERZUENTWICKELN.


